
»MOBILITÄTS-MESSE« VOR SSV-VFB-SPIEL IM STADION
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Automesse und soziales Engagement

REUTLINGEN. Vor dem Test-
spiel des SSV Reutlingen 05
gegen den VfB Stuttgart am
kommenden Freitag, das unter
dem Motto »gemeinsam Herz
zeigen für Menschen mit Handi-
cap« steht, gibt es eine Messe
und Informationen zum Thema
Mobilität »von Sport bis Auto«.

Hoch her geht es im Reutlin-
ger Kreuzeichestadion am
13. Juli. Nicht nur, dass an die-
sem Freitag um 19 Uhr das
Testspiel gegen den VfB Stutt-
gart zur Vorbereitung auf die
neue Saison angepfiffen wird.
Alle Besucher haben auch Gele-
genheit, sich bereits im Vorfeld
ab 17 Uhr auf dem Gelände des
Stadions rund um das Thema
Mobilität zu informieren. Dies
ermöglicht die »Mobilitäts-
Messe« mit Fahrzeugschau und
Informationen. Verschiedene
Autohersteller und andere Aus-
steller sind präsent. Darüber
hinaus gibt es Vorführungen

und Schmankerl aus der Fan-
und Sportwelt.

Initiiert wurde das Event
vom »BusinessClub« des SSV.
Dort haben sich Sponsoren des
Fußballvereins zusammenge-
funden, um den SSV-Mitglie-

dern und Fans auch interessan-
te Sonderaktionen anbieten zu
können. Nach dem großen
Erfolg der letzten Messeveran-
staltung zum Thema Bauen soll
dieser Weg mit dem neuen Mes-
sethema Mobilität am 13. Juli
weiter verfolgt werden, teilt
SSV-Beirat Volker Feyerabend
mit. »Der SSV Reutlingen möch-
te damit weiter an Attraktivität
für Fans, Sponsoren und Spieler
gewinnen.«

Es gibt reichlich Informatio-
nen aus erster Hand. »Die
Mercedes-Benz Niederlassung
Reutlingen und Tübingen wird
– als neu gewonnener Sponsor
– mit ausgewählten Fahrzeu-
gen und einem sympathischen
Team vor Ort sein, das Rede und
Antwort stehen kann«, teilt
Feyerabend weiter mit. Auch
das Audi-Zentrum Heusel aus
Reutlingen und Metzingen will
spannende Fahrzeuge aus sei-
nem Premiumsegment zeigen
und aktiv beratend vor Ort sein.
Als dritter Premium-Hersteller
sind BMW und Mini mit dem
Autohaus Menton vertreten.

»Besucher können sich so
ganz unverbindlich informie-
ren, in Ruhe die Fahrzeuge
anschauen und mit den Sponso-
ren ins Gespräch kommen«,
sagt Norbert Brändle, Vorstand
beim SSV für Marketing.

Herz für Gehandicapte

Das Vorbereitungsspiel
steht unter dem Motto »ge-
meinsam Herz zeigen für Men-
schen mit Handicap«. Eine
Gruppe aus behinderten und
nichtbehinderten Einlaufkin-
dern führt die Spieler auf den
Rasen. Für Inklusion steht auch
die Gruppe der Cheerleader, die
mit einer ansprechenden Show
dabei sein wird. In der Halbzeit
können Kinder im Alter zwi-
schen sechs und zehn Jahren,
sowohl mit als auch ohne Han-
dicap, eine Ehrenrunde mit dem
bekannten VfB-Maskottchen

»Fritzle« im Stadion drehen.
Unterstützt wird dies durch die
Deutsche Vermögensberatung,
Direktion Wahlert, bei der sich
interessierte Einrichtungen
oder Eltern melden können. Die
Firma Interstuhl wird dem SSV
für das Stadion 40 Stühle spen-
den, die auch nach dem Spiel
dort verbleiben. Diese Stühle
sind für die Begleitpersonen der
Menschen mit Handicap
gedacht. »Die Wertigkeit des
Themas soll dadurch noch ein-
mal mehr betont und aufge-
zeigt werden«, so Brändle.

Ein Stand, der große Beach-
tung verdient, ist derjenige vom
»Stars4Kids«. Diese Stiftung ist
ein Kooperationspartner des
VfB Stuttgart, dessen gesell-
schaftliches Engagement wie-
derum »VfBfairplay« ist.

Lose für guten Zweck

Am Aktionsstand von
Stars4Kids gibt es Lose für den
guten Zweck zu kaufen. Unter
anderem wird damit ein Projekt
für die Rollstuhlfahrer der SSV-
Heimspiele gefördert. Es gilt:
»Jedes Los gewinnt!« Attraktive
Preise warten auf alle Stadion-
besucher. Außerdem gibt es
beim Event die SSV-Fanartikel,
und auch der Fanwagen des
VfB wird vor Ort sein. Das sind

Gelegenheiten, die nicht alle
Tage wiederkehren.

»Informationen an den Mes-
seständen einzuholen, span-
nende Informationen bei den
Gesprächen zu bekommen und
Sponsoren des SSV kennenzu-
lernen, das ist eine Zusammen-
stellung, die ihresgleichen
sucht. Und danach das Spiel
gegen den VfB Stuttgart
anschauen – toll! Das ist ein
Mehrwert.« Michael Schuster,
Vorsitzender des Vereins, und
Beirat Volker Feyerabend sind
von dem eingeschlagenen Weg
absolut überzeugt und freuen
sich auf den Testspieltag.

Jeder kann vor dem Testspiel
gegen den VfB Stuttgart die
Messe im Vorfeld des Spieles
besuchen. Einlass zur Informa-
tionsveranstaltung ist bereits
ab 16.45 Uhr. Mittendrin und
ganz eng am geliebten Sport –
das ist eine Gelegenheit, die
man nicht versäumen sollte,
sind sich die Veranstalter einig.
Sie freuen sich auf ein Wieder-
sehen am Freitag, 13. Juli, ab
17 Uhr im Kreuzeichestadion in
Reutlingen. Rund 4 000 Tickets
sind bereits verkauft. (pr)

www.ssvreutlingen.de
www.ssv-businessclub.de

www.vfb.de
www.starsforkids.de

Event – Fahrzeugschau und Mobilitäts-Infos vor dem Spiel SSV Reutlingen 05 gegen VfB Stuttgart am 13. Juli

Motto des Testspiels SSV Reutlingen gegen VfB Stuttgart:
»Gemeinsam ein Herz für Menschen mit Handicap«.

Spieler, Vereine und Aussteller freuen sich auf das Topspiel in Reutlingen und die »Mobilitäts-Messe« am 13. Juli ab 17 Uhr.
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Kultur – Der Landkreis unterstützt das 50-Jahr-Jubiläumsfestival des Kulturschocks Zelle und hebt Sperrvermerk auf

VON CHRISTINE DEWALD

REUTLINGEN. Die CDU-Fraktion stimm-
te nach einer kurzen Beratung geschlos-
sen dagegen. Trotz dieses Widerstands
hat der Sozial-, Schul- und Kulturaus-
schuss des Reutlinger Kreistags sich dazu
durchgerungen, das Zelle-Festival zum
50-Jahr-Jubiläum des autonomen Zen-
trums an diesem Wochenende mit einem
einmaligen Zuschuss von 3 000 Euro zu
unterstützen. Aufgehoben ist damit der
Sperrvermerk, mit dem diese Summe bis-
lang im Kreis-Etat versehen war.

Ausgezahlt wird sie aber erst nach dem
Festival und nur dann, wenn die Vereinba-
rungen eingehalten werden, auf die sich
die Vertreter des Vereins Kulturschock

Zelle mit der Polizei und mit der Stadt
Reutlingen geeinigt haben.

»Für mich darf es nirgends rechtsfreie
Räume geben.« Das ist für Landrat Tho-
mas Reumann die »rote Linie«, die auf kei-
nen Fall überschritten werden darf. Im
Fall Zelle definiert sie sich zum Beispiel
durch die Bereitschaft, der Polizei bei
allen Veranstaltungen aufs Gelände und
ins Gebäude Zutritt zu gewähren. »Polizei
und Veranstalter kontrollieren gemein-
sam«, gab Reumann eine der in mehreren
Gesprächsrunden ausgehandelten Ver-
einbarungen wieder. Eine andere: Nach
der Veranstaltung werden die Erfahrung-
en von allen Beteiligten gemeinsam aus-
gewertet. Weil sich die Zelle-Verantwortli-
chen auf diese Regeln eingelassen haben,

Zuschuss unter Vorbehalt
kann nach Ansicht von Landrat und Kreis-
verwaltung der Sperrvermerk zum von
der Zelle beantragten Zuschuss aufgeho-
ben werden. Trotzdem ist die Landkreis-
Förderung noch mit einem Vorbehalt ver-
knüpft: Nach dem Festival müssen Polizei
und Stadt Reutlingen bestätigen, dass die
Vereinbarungen eingehalten wurden.

Genau dieser Vorbehalt störte Helmut
Treutlein. »Zuversicht gehört zum Ver-
trauen dazu«, plädierte der SPD-Kreisrat
dafür, den Zuschuss ohne Bedingungen,
dafür mit einem Vertrauensvorschuss zu
gewähren. Sein Antrag fand aber keine
Mehrheit.Für Michael Donth (CDU) fußt
»Vertrauen auch auf seitherigen Erfah-
rungen«. Der Kreisrat und Bundestagsab-
geordnete gab ein Stimmungsbild der

Polizei wider, bei der es auf wenig Ver-
ständnis stoße, Steuergeld für ein Zen-
trum auszugeben, in dem Polizeibeamte
regelmäßig beschimpft würden. Die CDU-
Fraktion stimmte deshalb geschlossen
gegen den Beschlussvorschlag. Die übri-
gen Ausschussmitglieder folgten dem
Appell Reumanns, den Zuschuss sozusa-
gen als vertrauensbildende Maßnahme zu
investieren, auch wenn ein gewisses Risi-
ko damit verbunden sei.

In einem weiteren Zwist zwischen Zel-
le und Behörden ruht das Verfahren der-
zeit, wie Reumann informierte. Dabei
geht es um die Frage, ob die Zelle weiter-
hin ein Träger außerschulischer Bildung
bleibt oder ob ihr dieses Prädikat
aberkannt wird. (GEA)

REUTLINGEN. Absolventen und Studie-
rende des Studiengangs Transportation
Interior Design an der Hochschule Reut-
lingen präsentieren demnächst im Rah-
men einer Werkschau ihre Projekt- und
Abschlussarbeiten und geben Einblicke in
futuristische Stadt-Bus-Konzepte. Über-
schrieben ist die zwei Tage dauernde Aus-
stellung mit »Smart Urban Mobility«. Die
Ergebnisse beziehungsweise Exponate
sind am Freitag und Samstag, 13. und
14. Juli, jeweils von 10 bis 17 Uhr im Spi-
talhofsaal zu sehen. Am Freitag gibt es um
16 Uhr eine Einführung von Stephan
Schönherr, Vice President Design der
MAN Truck and Bus AG. Ferner sprechen
Professor Michael Goretzky – er ist Dekan
der Fakultät Textil und Design – sowie
Professor Andrea Lipp-Allrutz, Studien-
dekanin Transportation Interior
Design. (pr)

Futuristische Welt
der Stadtbusse
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